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Ortsgemeinde Fluterschen 

 
 

Niederschrift über die Sitzung des Ortsgemeinderates 

Tag Donnerstag, 10. Oktober 2019 

Ort Talstraße 38 (ehem. Firma Münch), Fluterschen 

Beginn der Sitzung 20:00 Uhr 

Ende der Sitzung 22:00 Uhr 

anwesend 

1. Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler als Vorsitzender 

2. Erster Beigeordneter Klaus Lauterbach 

3. Beigeordneter Udo Heitkämper 

4. Martina Asbach-Sauer 

5. Arnd Berger 

6. Torsten Henn 

7. Mischa Katzwinkel 

8. Susanne Kopper-Mertgen 

9. Hans-Jürgen Laumann 

10. Tanja Lück 

11. Friedel Sohn 

12. Kathrin Thomas 

 

abwesend 

Ilka Hoffmann 

 

Schriftführer 

Ralf Lichtenthäler 

 

 

Zu dieser Sitzung wurde ordnungsgemäß eingeladen.  

Die gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder beträgt: 13 

Der Ortsgemeinderat Fluterschen ist beschlussfähig.  

 

Tagesordnung 
 

Öffentliche Sitzung 

2. Verabschiedung ausgeschiedener Mitglieder des Ortsgemeinderats  
 

3. Verschiedenes  
 

4. Einwohnerfragestunde  
 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 2 Verabschiedung ausgeschiedener Mitglieder des Ortsgemeinderats 

 

Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler verabschiedet das anwesende ehemalige Ratsmitglied Uwe Bürger, 

der sich bei der Kommunalwahl 2019 nicht mehr zur Wahl gestellt hat.  
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Er dankte ihm für sein kommunalpolitisches Engagement und seinen steten Einsatz für die Ortsgemeinde. 

Als Dank der Ortsgemeinde überreicht der Vorsitzende Herrn Uwe Bürger einen Geschenkgutschein. 
 

 

TOP 3 Verschiedenes 

 

 Der Vorsitzende teilt dem Ortsgemeinderat mit, dass die Ortsgemeinde für die Entwässerung 

der öffentlichen Verkehrsanlagen in der Unterhaltungslast der Ortsgemeinde an die Verbands-

gemeindewerke Altenkirchen im Haushaltsjahr 2019 einen Betrag in Höhe von 12.636,26 € zu 

zahlen hat. 

 

 Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler informiert, dass die Ortsgemeinde beim Landkreis Alten-

kirchen Beschwerde hinsichtlich der Linienführung des Busverkehrs durch die „Brunnenstraße“ 

geführt hat. Zwischenzeitlich sind in der „Steimeler Straße“ zwei neue gegenüberliegende Halte-

stellen eingerichtet. Somit werden die Busse künftig nicht mehr durch die 

enge „Brunnenstraße“ fahren. 

 

 Der Vorsitzende informiert den Ortsgemeinderat, dass zwischenzeitlich der Zustand der Linden 

in der Koblenzer Straße von einer Fachfirma geprüft wurde. Ein entsprechendes Gutachten liegt 

dem Landesbetrieb Mobilität Diez vor. Laut Gutachten soll eine Linde gefällt werden. Die restli-

chen Linden sind in einem guten Zustand und erhalten einen Rückschnitt. 

 

 Ferner teilt Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler mit, dass der für die Fortschreibung des Dorf-

erneuerungskonzeptes gestellte Antrag auf Gewährung einer Zuweisung aus dem Dorferneue-

rungsprogramm zwischenzeitlich bewilligt ist. Das Ingenieurbüro Stadt-Land-plus, Boppard, wird 

im Oktober dieses Jahres die Bestandsaufnahme vor Ort durchführen und danach einen Vor-

schlag erarbeiten, der dem Ortsgemeinderat anschließend vorgestellt werden soll. 

 

 Ratsmitglied Martina Asbach-Sauer erklärt, dass im Bereich der Gemeindestraße „Auf dem Nas-

sen“ mit zu hoher Geschwindigkeit gefahren wird. Dies gefährde insbesondere die dort spielen-

den Kinder. Sie bittet um Prüfung, ob in den Eingangsbereichen der Gemeindestraße nichtamt-

liche Schilder mit der Beschriftung „Achtung Kinder“, „Achtung spielende Kinder“ 

oder „Freiwillig 30“ aufgestellt werden können. 

 

In diesem Zusammenhang wird ebenfalls über das Fahren mit oftmals zu hoher Geschwindigkeit 

in der „Koblenzer Straße“ gesprochen und dass evtl. auch hier nichtamtliche Schilder aufgestellt 

werden sollen. Der Vorsitzende sagt eine Prüfung zu. 

 
 

 

TOP 4 Einwohnerfragestunde 

 

Es werden keine Fragen gestellt.  
 

 

 

 

 


